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Betreff: 

 

Bericht zur Pflegestrukturplanung der Stadt Landau in der Pfalz 

 

Information: 

 

Der Bericht zur Pflegestrukturplanung besteht aus dem sog. „Datenreport“ sowie den daraus abgeleite-

ten Handlungsempfehlungen. 

Als wesentlicher Bestandteil des Berichts zur Pflegestrukturplanung liefert der Datenreport eine detail-

lierte Analyse der für die Pflegestrukturplanung relevanten Kriterien. Er bietet somit die Grundlage 

zur Planung von Bedarfen im Bereich der Pflege. Der Datenreport ermöglicht es, bestehende Defizite 

zu erkennen und frühzeitig negativen Entwicklungen gegenzusteuern. Auf dieser Datengrundlage 

wurden die Handlungsempfehlungen entwickelt, die gemeinsam mit dem Datenreport den Bericht zur 

Pflegestrukturplanung ergeben. 

 

Der Datenreport wurde in der regionalen Pflegekonferenz am 27. September 2016 behandelt. Die dort 

vorgebrachten Anregungen wurden in die Handlungsempfehlungen eingearbeitet. 

 

Basierend auf dem Bericht zur Pflegestrukturplanung und den darin identifizierten Handlungsfeldern, 

sowie den aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen, wird sich die Arbeit der Pflegestrukturplanung 

in den nächsten beiden Jahren auf die in den Handlungsempfehlungen genannten Bereiche konzentrie-

ren. 

 

Die Ergebnisse des Datenreports zeigen, dass die derzeit zur Verfügung stehende pflegerische Infra-

struktur als ausreichend bezeichnet werden kann. Es werden aber einige Handlungsfelder für die Zu-

kunft aufgezeigt. Insbesondere die Infrastruktur innerhalb der Ortsteile, sowohl medizinisch als auch 

wirtschaftlich, stellt sich schwierig dar. Wenn es älteren oder pflegebedürftigen Menschen ermöglicht 

werden soll, möglichst lange in ihrem gewohnten Umfeld zu bleiben und ein selbständiges und selbst-

bestimmtes Leben zu führen, ist hier Handlungsbedarf gegeben. 

 

Auch die schwierige Arbeitsmarktsituation im Bereich der Pflege wird deutlich. Zum einen liegt das 

Durchschnittsalter der Beschäftigten bei fast 45 Jahren, zum anderen wird es von den Befragten 

durchweg als schwierig bezeichnet neue Fachkräfte zu gewinnen. 

Ähnlich problematisch stellt sich auch die Altersstruktur der niedergelassenen Ärzte dar. Bereits jetzt 

sind ca. 80% der Allgemeinärzte und ca. 70% der Fachärzte mindestens 50 Jahre alt. 

 

Die Handlungsempfehlungen berücksichtigen diese Ergebnisse des Datenreports, und versuchen, so-

weit hier aus kommunaler Sicht Handlungsmöglichkeiten bestehen, negativen Entwicklungen entge-

genzuwirken und positive Entwicklungen, wie zum Beispiel die Nachbarschaftshilfen, zu unterstützen. 

 

Zur weiteren Information wird auf den Inhalt des beigefügten Berichts zur Pflegestrukturplanung ver-

wiesen. 
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Auswirkung: 

 

- keine - 

 

 

Anlagen: 

 

Bericht zur Pflegestrukturplanung der Stadt Landau in der Pfalz 

 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Stadtbauamt  

 

Schlusszeichnung: 
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